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26.01.2024 
 

Wichtige neue Entscheidung 
 
Verwaltungsprozessrecht: Zurückweisung der Beschwerde aufgrund fehlenden 
Rechtsschutzbedürfnisses der Antragstellerin bei Unterlassen der gebotenen Mitwir-
kung im gerichtlichen Eilrechtsschutzverfahren  
 
§ 80 Abs. 5, § 146 Abs. 4, § 86 Abs. 1 und 3, § 87 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2, § 87b Abs. 2 
VwGO 
 
Notwendiges Rechtsschutzinteresse im hierfür maßgeblichen Zeitpunkt der gericht-
lichen Entscheidung 
Mitwirkungsobliegenheit der Beteiligten 
Unterbliebene Mitwirkung des Rechtsschutzsuchenden 
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 09.01.2024, Az. 11 CS 23.1132 
 
 
 
Hinweise: 

1. Der vorliegende Beschluss des Bayerischen Verwaltungsgerichtshofs (BayVGH) 

befasst sich mit einem Fall, in dem die Beschwerdeführerin im Rahmen des vorläufi-

gen Rechtsschutzes zunächst form- und fristgerecht Beschwerde gegen die erstin-

stanzlich antragsablehnende Entscheidung des Verwaltungsgerichts erhoben und 

diese auch form- und fristgerecht begründet hatte. Im weiteren Gang des Beschwer-

deverfahrens jedoch beantwortete die Antragstellerin gerichtliche Nachfragen bzw. 
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Ersuchen um Vorlage von verschiedenen Unterlagen zunächst mehrfach nur verzö-

gert und nach Fristverlängerung, zuletzt – trotz gerichtlicher Aufforderung zur ab-

schließenden Äußerung mit Fristsetzung und unter Hinweis auf die Frage, ob seitens 

der Antragstellerin überhaupt noch Interesse an der Fortführung des Verfahrens be-

steht – gar nicht mehr. 

 

Daraufhin hat der BayVGH die Beschwerde mit der Begründung zurückgewiesen, 

dass das erforderliche Rechtsschutzinteresse der Antragstellerin an einer Entschei-

dung über ihren Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung ihrer 

Klage jedenfalls im maßgeblichen Zeitpunkt der Entscheidung über die Beschwerde 

nicht mehr erkennbar ist, weil die Antragstellerin trotz gerichtlicher Aufforderung nicht 

in der gebotenen Weise am Verfahren mitgewirkt hat (Rn.11). 

 

In der Begründung seiner Entscheidung stellt der erkennende Senat hierzu fest, dass 

das notwendige Rechtsschutzinteresse zwar grundsätzlich zu bejahen ist und keiner 

näheren Prüfung bedarf, sofern keine Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass es von 

vornherein nicht gegeben war oder im Laufe des Verfahrens entfallen ist, die Sache 

jedoch dann anders zu beurteilen ist, wenn das Verhalten des Rechtsschutzsuchen-

den darauf schließen lässt, dass er an einer gerichtlichen Entscheidung nicht mehr 

interessiert ist (Rn. 12, unter Hinweis auf OVG Sachsen-Anhalt, Beschluss vom 

28.01.2019 – 3 M 1/19 – juris Rn. 8). 

 

Denn, so der BayVGH, ungeachtet der gerichtlichen Pflicht, den Sachverhalt von 

Amts wegen aufzuklären (§ 86 Abs. 1 Satz 1 VwGO), sind die Beteiligten gehalten, 

im Rahmen ihrer Möglichkeiten an der Aufklärung des Sachverhalts mitzuwirken und 

den Prozess zu fördern, insbesondere bei entsprechenden Nachfragen des Gerichts 

(vgl. § 86 Abs. 3, § 87 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2, § 87b Abs. 2 VwGO). Dies gilt vor allem 

für Umstände und Tatsachen aus der eigenen, nur dem jeweiligen Beteiligten be-

kannten Sphäre. Kommt ein Beteiligter dieser Mitwirkungsobliegenheit nicht nach, so 

kann dies zum einen die Präklusion zur Folge haben (vgl. § 87b Abs. 3 VwGO), zum 

anderen aber bei in jeder Hinsicht passivem Verhalten eines Rechtsschutzsuchen-

den ohne erkennbaren Grund auch den Schluss zulassen, dass er kein Interesse an 

einer gerichtlichen Entscheidung mehr hat (Rn. 13). 
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Davon ist der BayVGH aufgrund des Verhaltens der Antragstellerin hier ausgegan-

gen und hat die Beschwerde wegen fehlenden Rechtsschutzinteresses zurückgewie-

sen. 

 

2. Aus Sicht der Landesanwaltschaft Bayern ist die Entscheidung vor allem deshalb 

bemerkenswert, weil sie eine der Möglichkeiten, wie von Seiten des Gerichts – ge-

rade auch in besonders eilbedürftigen Verfahren des vorläufigen Rechtsschutzes – 

inadäquaten Verfahrensverzögerungen durch eine unzureichende Mitwirkung Betei-

ligter angemessen begegnet werden kann, näher beleuchtet, die bislang in der ver-

waltungsgerichtlichen Rechtsprechung nur selten eingehender behandelt wurde. 

 

Nach Auffassung der Landesanwaltschaft Bayernhätte es zwar durchaus nahegele-

gen, die Beschwerde aufgrund des fehlenden Rechtsschutzinteresses der Antrag-

stellerin als unzulässig zu verwerfen und nicht, wie der BayVGH, als unbegründet zu-

rückzuweisen. Hierbei handelt es sich jedoch um eine primär rechtsdogmatische 

Frage ohne entscheidende praktische Bedeutung. 

 

Für an verwaltungsgerichtlichen Verfahren beteiligte Behörden bzw. Kommunen bie-

ten die Ausführungen des BayVGH in entsprechenden Konstellationen durchaus An-

lass, Zweifel am (Fort-)Bestehen des erforderlichen Rechtsschutzinteresses der Ge-

genseite aufgrund ihrer fehlenden bzw. verzögernden Mitwirkung am Verfahren unter 

Hinweis auf die vorliegende Entscheidung ausdrücklich an das Gericht heranzutra-

gen. Dies gilt insbesondere dann, wenn der Vollzug eines an sich wegen besonderer 

Dringlichkeit sofort vollziehbaren Verwaltungsaktes für die Dauer des gerichtlichen 

Eilrechtsschutzverfahrens zurückgestellt wird. 

 

 

Steinebach 
Landesanwältin 
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